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Protokoll zur 18. Sitzung des Arbeitskreises „Energie“ 
am Montag, 07.09.2015 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
Altenstadt 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste in der Anlage 
 

Tages- 
ordnungs- 

punkt 

Beschreibung 
 

Zuständig- 
keit 

1. Klimaschutz in der Gemeinde Altenstadt 
Anschreiben/Positionspapier und Ziele- und Maßnahmenkatalog 
für die Gemeindevertretung 
 
Der Ziele- und Maßnahmenkatalog wurde diskutiert und ergänzt. 
Er ist in der Anlage zum Protokoll beigefügt. 
 
Sabine Schubert berichtete, dass sie auf Grundlage des derzeitigen 
Diskussionsstandes folgende Finanzmittel für den Haushalt 2016 
angemeldet hat: 
Förderung der Passivhausweise bei Neubauten in der 
Gemeinde Altenstadt Bereitstellung von finanz. Mittel für die 
individuelle Erstberatung von Bauherren durch zertifizierten 
Passivhausarchitekten 
(Kosten pro Beratung ca. 200 €) 
Bereitstellung von 4000 Euro im HH 2016 für 20 Beratungen (Ktr. 
52201010, SK 7990300 – Leistungen der Wohnbauförderung-  
 
Kommunaler Strombezug 
Umstellung auf Öko–Strom  
Eventuell Mehraufwand im HH 2017 bereitstellen (Hinweis: die 
Verträge laufen bis Ende 2016, von daher werden für 2016 keine 
Mittel angemeldet) 
 
Die Öffentlichkeitsarbeit, Bildung und Aktionen zum 
Klimaschutz sollen ausgeweitet werden. Zur Unterstützung der 
Umweltberatung, speziell in diesem Bereich, soll eine weitere Stelle 
für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) eingerichtet werden. 
Folgende Themen und Aufgabengebiete sollen bearbeitet werden:  

 Energetische Verbesserung des privaten Gebäudebestandes 
1. Befragung und Information der Gebäudeeigentümer 

mittels Fragebogen und Auswertung 
 

2. Energieberatungsstützpunkt der Verbraucherzentrale, 
Steigerung der Nachfrage für Energieberatung und 
Energie-Checks 

 Energieeffiziente Stromnutzung – Privathaushalte 
1. verstärkte Werbung für kostenloser Verleih von 

Strommessgeräten 
 

2. Stromsparwettbewerb für Haushalte 

 Bildung für Kinder  
1. Energieprojekt in den Kindertagesstätten: 

Die Gemeinde Altenstadt lässt die Vorschulkinder der 
Kindergärten zu „Energiesparfüchsen“ ausbilden. Alle 
Vorschulkinder sollen mindestens 1x an diesem 
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Projekt teilnehmen. 
2. Energiesparwettbewerb für Kindergärten  

 Bildung für alle 
Vorträge zu den Themen Abfalltrennung, Abfallvermeidung, 
Strom-, Wärme- und Wasserverbrauch senken; mit 
Übersetzung und praktischen Beispielen 
Regelmäßige Veranstaltungen mit Verbraucherzentrale, 
Oberhessische Energieagentur u. a. 

 Bildung für kommunale Mitarbeiter 
Mitarbeiterkampagne energiebewusstes Nutzerverhalten 

1. Hausmeisterschulungen 
2. Informationen an die Mitarbeiter 

 Förderung Radverkehr 
1. Schulwege 
2. Einkaufswege 
3. Abstellmöglichkeiten 
4. Geführte Radtour durch die Gemeinde (z. B. für 

Neubürger) 
Im Haushalt 2016 sollen für Maßnahmen zum Klimaschutz 
insgesamt 17.500 Euro bereitgestellt werden. Diese gliedern sich in 

 7.500 Euro für die zusätzliche FÖJ-Stelle, 

 4000 Euro für 20 Beratungen (Ktr. 52201010, SK 7990300 – 
Leistungen der Wohnbauförderung) 

 6.000 Euro für Klimaschutzmaßnahmen 
 
Zur Umstellung auf Ökostrom soll es eventuell einen gemeinsamen 
Antrag geben. 
Die Fragebogenaktion zum privaten Gebäudebestand soll ein 
zentrales Thema zu den Klimaschutzaktivitäten im kommenden Jahr 
sein. Nach der politischen Zustimmung soll die Maßnahme im Detail 
vorbereitet werden. 
Für das kommende Jahr ist die Sanierung einiger Dächer von 
kommunalen Gebäuden vorgesehen. Im Vorfeld wurde Kontakt mit 
der Oberhessischen Energieagentur aufgenommen, um die 
Möglichkeiten der Installation von Photovoltaikanlagen und 
thermischen Solaranlagen fachlich prüfen zu lassen. 
 
Weiter Vorgehensweise: 
Der Entwurf des Positionspapiers soll an die Mitglieder des AK 
versendet werden. Spätestens bis Dienstag, 15.September sollen 
die Änderungen und Ergänzungen sowie ein Beschlussvorschlag bei 
Sabine Schubert vorliegen. Der Ziele- und Maßnahmenkatalog, das 
Positionspapier und der Beschlussvorschlag (als Anregung) werden 
dann an den Gemeindevorstand weitergegeben.  
Nach Möglichkeit sollen die Themen in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 2.10. behandelt werden. 

2 Mitteilungen und Anfragen  
Veranstaltungshinweis: 
Veranstaltung der MiEG am 16.9.15 um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Nidda „Menschen machen Klima – nach Paris!?! Referent Frank-C. 
Steinbach 

 
 

Altenstadt, 08.09.2015 
 
 
Sabine Schubert 

Anlage: 

 Ziele und 
Maßnahmenkatalog  

 Teilnehmerliste 

 


